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Ernennungen dcr Amerikanischen Na->
tional Convention.

Für pre s» dent!

Achtb. MiliU'd Mmre,

Für D i c c - p r c si d e n t i
Andrew Jackson Oonclson.^

politische Bewegungen.
Seit den letzten zwei Wochen ist, wie dies »n-!sern Lesern scho» zum Theil bekannt sein wird, das .

Politische ?welches ga»; in Verwirrung zu sein
schien?einer gänzlichen Abänderung oder Umstal- >
tung Untergängen. Daß aber gemeinte Abän-
derungen dem Volk im Allgemeinen nur angcnrhin j
sei» tünnen, dara» liegt auch nicht der geiiugste

Zweifel. Es ist hier unsere Absicht dcn Lesern
des Patriots cinc klare Uebersicht in alle diesepo- >
litische Angelegenheiten zu gebe», und beginnen so-!
Mit Mit

Dem National Council dcr Amcrit-'ancr,

Dcr National Council der Amerikaner versam-
melte sich nämlich, wie bereits bekannt, in Phila-
delphia. Seitdem die Amerikanische Parthci be-
steht, horte man stets dc» Einwand gegen dieselbe,
daß sie ihre Geschäfte im Geheimen verrichte ?

daß es ungerecht und constitutionSividrig sci, ir-
gend Personen ihres religiöse» Glaubens wegen
davon auszuschließen. ?ma» sprach vo» feierliche»
Obligationen, uud wollte wißen daß nur dcr roh-
este Iheil der Stimnigebcr dazu gehörten, u. f. w.,
u. f. w. Obengenannter Körper öffnete feine
Sitzungen in unscrcr Hauptstadt wie schon er-
wähnt, und paßirte B.schlüße ?und wir sind j
herzlich froh es hier melden zu könncn?ihre Thu- !
ren zu öffncn. und Allcn die es wtinfchlcn zu er- !
laubcn, ihre Verhandlungen mitanzusehen und an-
zuhören. Viele waren aber nicht wcnig erstaunt,
allva Er-Gouvcrnöre, Mitglieder des Cougrcßes
und der StaatS-Gesetzgebungcn zu finden, ?in-
dem sie ihren verdorbenen Preßen zum Theil!
Glauben geschenkt hatten, daß keine respektable
Bürger dazu gehörten?ja selbst auf der ander» !
Seite war man noch zum Theil getäuscht, indem j
»ian da beinahe alle die ersten Männer dcr Union, l
vo» dem Alter von 25 bis zu dcn graue» Häup-
ter in die 70er Jahren fand ?alle aus wahrer!
Vaterlandsliebe angcfeiert sich dieser großen Par-
thci anzuschließen, deren einziger Zweck in That!
und in dcr Wahrheit ist, für de» Wohlstand und >
Fortbestand unserer unschätzbaren politisch und
religiösen Freiheiten zu wirken. Ja dieser Kör-
per hat alle Heimlichkeiten dcS OrdcuS ausgelößt
-?hat amerikanische geborne Katholiken mit den
Protestanten auf gleichen Fuß gesetzt-hat alle!
Verpflichtungen und Obligationen aufgehoben?-
bat einem Jeden die Anschließ, !N.z an diese Par- j
th>i zugänglich gemacht?und hat kurz, dieselbe
zu einer offenbare» amerikanischcn Organifirunz,
,roran nun ein Jeder Theil nehmen kann, umer-
schaffen. Ferner hat dieser Körper de» 12. Ab-
schnitt der Platform vom Juni 1855 aufgeho-
dcu, und eine andcre Platform an die Stelle der
alten errichtet. Obfchon dic Sitzung zuweilen
etwas stürmisch war, so vertagte man sich dennoch
tn dem allerbesten Gefühl. Dcn folgende» Tag
versammelte sich die

Amcrit'anische National Convention,

berufen für dcn Endzweck Eandidatcn für Prcsi
dcnt nnd Vicc-President der Bereinigten Staatcn!
KU ernennen. Dies war ei» aus allen Theile» j

Männer dcr Vereinigten Staaten, und wer Gele-
genheit hatte beizuwohnen, wird gerne zugeben,
daß sich noch nie cin talcntoollcrer Körper in cinc
Eonvcntion ve,sa»imclt hatte. Die Convention
war drcl Tagein Sitzung, und obscho» sich zuwei-
len ei» Sturm zwischen dem Nörde» und Süden

doch die Thatsache, daß der Achtbare M i ll a r d

nntion am Schluß? der Sitzung ganz und gar>
einig war. Die Ernennung des Maj. A nd
I a ck s o n D o n e l s o n, als Candldat für!
die Vicc-Prcsiventenstclle, ebenfalls auf die ersteh
Abstimmung, gerade vor dem Aufbruch dcr Con-!
vention, ist ein fernerer Beweiß daß bei dcr Ver-!
Tagung derselben, die größte Einigkeit und das al-
lerbeste Gefühl herrschte.

Candidaten an dic Mastspitze unscrcr Zeitung ge-
setzt habcn, ?und dics zeigt zuglcich an, daß wir
alles in unscrcr Macht, was mit Recht, Ehrlichkeit
»nd Redlichkeit übereinstimmt, aufbieten werden,!
ihnen ihre Erwählung zu sichern. Ist dcr Ge -!
danke dcr Stimmgeber gegen uns, und sollte es!
ihnen gefallen einen andern Candidat zu crwah-!
len, welches wlr jedoch nicht glauben könncn, so
werden wir uns ohne murren dem Willen der
Mehrheit unterwerfen.

Dcr Achtb. Nullard Fillmore,
der besondere Liebling und Freund des verewigten
nnd großen .Henry Clay, so wie dcr dcs abge-!
schiedenc» großen WebsterS, ist aber nach unsern!
Ansichten gerade dcr rechte Mann für dic gegen-!
«ärtige Zeit ?dcr Zcit, wo die Sclavcret mehr!
besprochen als dics scit viclcn Jahrc» der Fall!
war. Er besitzt glänzende Fähigkeiten?ist ehrlich
und aufrichtig, und' niemand zweifelt daran, daß
er nicht alles aufbieten wird eine Compromiß-Li-
nie, ähnlich der Missouri-Csmpromiß-Linie, wo-
von sein bcsondercr Fecund Clay der Vater war,
zu etabliren, welche vielleicht auf ewig diese unan-
genehme Sclaven-Frage beseitigen würde. Und
viel weniger könnte Jemand auf dcn Gedanken
gerathen, daß cr dcm Nordcn ?da cr selbst cin
nördlicher Mann ist?nicht volle Gerechtigkeit wi-
derfahren laßen würde. AllcS was der Nordcn
z i jetziger Zeit verlangt, ist>, daß dic Sclaverci
nicht we ter auHedehnt weiden soll, und wer
glaubt daß Millard Fillmore es erlaube» wiirdc
dieselbe i» freies Territorium einzuführen, kann
durchaus keine Kenntniß von diesem großen und
guten Staatsmann?dem größten der jetzigen Zeit
?haben. Herr Fillmore hat uns bekanntlich
scho» srüher in dieser Ehrenstelle gedient, und nie-
mand wird bestreite» daß seine .Regierung nicht
mehr Ähnlichkeit mit dcr des großen und unver-
geßlichen Wafchingtons halte, als die irgend eines
anderen Mannes dcr je «jene wichtige Stelle innc
hatte.

Nlaj. Andrew Jackson Donclson
ii)rbensalts gerade dcr rechte Man» sür diese Zcit.
Cr ch »is cin sehr populärer Man» in alica Thei-

len der Union bekannt. Er ist ein Neffe de» ehe-
maligen große» lüenerals Andreas Jackson, tee

te als ein armes Waisenkind von demselben adop-
tirt, und erhielt in der Schule des besagten Gene-
rals seine Erziehung. Später als Gen. Jackson
President der Vereinigte» Staaten war. ernannte
er Maj. Doiielson zu seinem privat Secrctär?
und kurz, er war nichts weniger als der Busen-

salls seiner Eiwählung sicher allgemeine Zufrieden-
heit geben.

Diese obige Candidaten selbst bilden unsere
Plalsvrm für den nächsten Wahlkampf, indem alle
derartige Aussähe mit Einschluß der IcS National
Councils durch die Convention niedergeslinimi

Convention mehr Zutrauen in ihre Candidaten
hat, als in alle PlatsormS. so entschied dieselbe
keine weitere Platform durch Jeder und Tinte zu
errichte».

Die Amerikanische Parthci kann sich in dcr Aus-

gänzlich offenbare ist, ?mit Hand und Herz und
Wort und That unterstützen wird, daran liegt
nicht der geringste Zweisel. Mehr in Bezug auf
diese Ernennungen künftighin.

Zeichen der Zcit.
Von allen Ecken und Enden der Union treffen

die so sehr erfreuliche Nachrichten ein, daß die Er-
nennimg von F i ll ni o r e und D o n e l s o n,

für die zwei höchsten Aemter in der Gabe de?
Volks mit großem Enthusiasmus empfangen wird.
In Neuyork feuerte» die alten Whigs litt)Ka-

Ernennungen sind überall höchst populär, und wenn

alle Gegner der jetzigen Administration sich auf
obige Herren vereinigen, so müßen sie mit einer

Repul-lil-anischc Convention.
Die Republikanische Nalional-Convenlion die

am 22sten Februar in Pittsburg eine Stzuug
hielt, hat keine Ernennungen für President und
Vice-Prcsident gemacht, sondern hat sich bis zum

Niel». Ob dann solche Candidaten ernannt wer-
den »der nicht muß die Zeit erst lehren.

!Tcusorl'.
Der Neuyork Staats-Council der Amerikaner

versammelte sich am 27ste» Februar zu Canandai-
gua. Die größte Einigkeit herrschte, und die Er-
nennungen von Fi ll niore und Do » elson
wurden mit vielem Beifall und großem Enthusi-
asmus begrüßt.

"Che Motion!"
gesetzt von Mitglieder der zwei früheren alten
Partdeie», in der Stadt Neuyork, hat die Ernen-
nung von Fillmore und Donelso» anerkannt, und
auf heute de» sten März eine Maßeii-Ratisiea-
tionS-BcrsammltMg bestimmt. Dieselbe soll in
Broadway gehalten werdc», und das allgemeine
Publikum ist eingeladen beizuwohnen. Der Na-
ine dieses Clubs soll künftig!)!» ?Fillmore und
Donelso» Club" sei.i.

George.ll.-.w Association.
Die George Law junge Männer Association

von der Stadt Neuyork, hielt am vorletzten Dien-
stag Abend eine Versammlung, wobei ei» Beschluß
paßirte, daß, obfcho» George Law die erste AuS-

sich ohne Verzug in Fillmore Clubs umzufchmcl-
zen. Ein Beschluß paßirte ebenfalls, i» welchem
dem National Council der Amerikaner Beifall ge-
zollt wird, dafür, daß er alle Gchcimniße dcr
Amerikanische» Orden abgeschafft hat, weil nun
ei» jeder Bürger der zu Gunsten unserer Candida-
ten sei, Antheil an unfern Verhandlungen nehmen
könne. Der Club vertagte sich sodann, aber erst
nachdem !> herzhafte Hurrahs für Fillmore und
Donelso» gegeben waren.
Tic Constitution

! ratifizirt worden sind. In dcr That das gute
i Werk geht herrlich voran. Unser Raum erlaubt
cS uns nicht alle diese NatisicatioiiS-Versammlun-
gen anzuführen. Alle dieselbe sind aber sehr en-

thusiastisch. CS muß dies hinlänglich sein daß
wir unser» Lesern sagen, daß das ernannte Ticket

!in Wirklichkeit ei» höchst populäres ist. Haltct
l den ~Ball nur in Bewegung," und alles wird am
> Ende schon recht werden.

Non Washington.
! Vom Senat habe» wir ausser dcr Besprechung
I der Central-Amerikanischen Frage heute nur we-

j nig mitzutheilen. DicS scheint auch gerade sür
! jetzt alles zu sein was das Volk z-,i wiße» ver>

! langt?ja dasselbe will wiße» ob wir mit Eng-

j nicht. Wir sür unser Theil habe» jetzt »och keine
Furcht. Doch zu dem Wichtigste», worüber sich

I unsere Senatoren besprochen haben,
j Herr Bell von Tennessee sprach über die Frage

! ganz gemäßigt: Er fürchte keinen Krieg, wenn
! nicht die Negicr»«dcn in Großbritanicn und Ame-

! jedes Bürgers, der sowohl den Frieden seinen,
! Lande erhalten als auch die Nationalehre gebiih-
! reud schützen will. Obgleich er nicht hinreichend
! unterrichtet wäre, um mit positiver Bestimmtheit
! von der Frage über die britischen Werbungen spre-
! che» zu können, so wäre dock seine Ans cbt, daß

man annchmcn müsse, daß' gesunder Sinn und
! Verstand von allen Denen Abschied genommen,
! welche in beiden Ländern regieren,

i Er würde jedoch Recht oder Unrecht bei seinem
Lande stehen, falls es zum Kriege käme.-t!r sähe

i übrigens auch den Bulwcr- und Clayton-Vcrtrag
etwas verschieden von de» übrigen Senatoren an,

! obgleich es dem Worte nach nicht angenommen
tvordc» wäre, daß England sich gänzlich von dem

! Protectorate zurückzöge, so wären doch in dcr Ver-
! Handlung binrcichknde Vorsichtsmaßregeln ergrif-

fen gewesen, daß der Hauptzweck erreicht wurde,

i nämlich Cngland zu verhindern, unter irgend ei-1

nein Vorwande dort faktisch die Herrschaft aus-
zuüben.

Er wolle nicht leugnen, daß England jetzt ge-
neigt fein mag sich die Nachsicht zu Nutze zu ma-
chen um de» Hauptzweck dcs Traktats zu vcrci-
teln, er halte es jedoch nickt für den Augenblick
luiserm Gouvernement anzurathen Schritte zu
thun, welche einen Conslikt herbeisühren könnten,
und nicht blos mit England sondern vielleicht mit
dcm vcrcinigtcn westlichen Europa.

Rriegtl ische Botschaft vom Presidenten.
Dcr Sprecher legte dem Hause eine Botschaft

des Presidenten vor, welcher eine Denkschrift vom

stige Berücksichtigung zu nehme», dem Congresse
übersandte. Dieselbe ist vom 25. Fcb. dat»t
und besagt i Da in neuestcr Zeit Verbesserungen
m Waffe» und Munitionen gemacht werden, wo-

Wir haben die

iiche Wiiksamkeit zu sichern, unv da wir Maii»-
schasten im lleberfluß habe», scheint es jetzt erfor-
derlich, kräftige und prompte Maß egelii zu er-

serter Artcn vermchrcn und die alten Gewehre um-
ändern, sowohl sür die Ver. Staaten wie für die
einzelnen Staaten- und daß wir hinreichende Mu-

re» wäre.

Konferenz der Evangelischen Ge-
nicinschafr.

Die jährliche Vcrsanimlung dcr Confercnz dcr
Eoangclischcn Gemeinschaft, gebildet in dem östli-
chen Theil von Pennsylvanicn, Ncuyork und Ncu-
Jersey, begann ihre Sitzung allhier am Mittwoch
den 27stc» Fcbruar. Es saudcn sich einige liU
Prcdigcr aus alle» Thüle» des Distrikts ein. Es
ist an einem jeden Abend i» de» beiden hiesige»

der Englisch - Methodist, uud de» Evaiigclischcn
Kirchcn dcs Nord- u»d dcs Ost - Wards dicscr
Statt?wclche Gotteshäuser bei diesen Gelegen-
heile», bei cincr jeden Predigt, gedrängt gefüllt

fchäfte der Confercnz überhaupt, wurden mit der
größten Einittüthigkeil verhandelt, und solche
Versammlungen, verbunden mit solchen geschickten

k.innt zu werden, im Allgemeinen, einen günstigen
Eindruck zurückgelaßen haben, oder zuiücklaßen
werden, dies können wir dieselbe unverhohlen und
mit völliger Gewißheit unserer Behauptung ver-
sichern.

Folgendes find die Wirkungskreise aus denen
die Prediger dicscr Confcrcnz in dem künftigen
Jahre zu wirken haben i

I.?Philadelphia Distrikt.
Christian Meyers, Vorstehender-Aeltester.

1. Philadelphia Station. ?lesse Mkel.
2. Philadelphia Mißion.?And. Ziegensuß.
3. Phil. Mißion, (Eng,). ?Noch nicht besetzt
4. Germaiitaun Station.?Tanicl Wyand.
5. Montgomery Bezirk.?W. L. Lieber und

Jacob Zern.
6. Milsord Bezirk. ?N. Göbel und F. Plat-

7. Lecha Bezirk.?G. Knerr u. W, Bachman.
3. Allentaun Station. ?John Schell.
9. Northampto» Bezirk. ?Joseph Groß u»d

F. Sebold.
Jg. Monroe Bezirk.?S. Gauincr und E. B.

Mller.
11. Easton Mißion.?R. Aäkcl.
!2. N. Jersey Bezirk. ?Robert Wright.
lij. N. Zlork Station.?l. G. Marquardt.

Tistrikt.

2. Lebanon Be,irk.?I. Adams, F. P. Lehr,

3. Womelsdorf Bezirk.-I. Heß, M. Sind-
linger.

4. Neading Station.?Friedrich Hoffman.
5. Kutztaun Bezirk.?I. Frey.
ö. Lancaster Bczirk. C. Gingrich und M.

Dißinger.
Lancastcr Station. ?H. Köstcr.

8. Chcsler Bczirk. ? S. G> RboadS.
9. Dauphin Bezirk ?I. O. Lehr.

lii. Harrisburg Mißion.?S. P. Reinöhl.
lll.?Orn'igi'l'urg Distrikt.

Salomon Neitz, Vorstehender Aeltestcr.
I. OrwigSburg Bezirk.?D. Brrger.

. 2. Schuylk.ll Bczirk,? Eli.
3. Schuylkül Havcn Bczirk.?F. G. CletvcA.
4. PottsviUe Station.-I. P. Lcib.
5. Pinegrove Bezirk. ?W. Aost.
6. Leikens Bezirk.-W. Heim, F. Walker u.

D. Hambright.
7. Mahantango Bezirk. L. Schneider und

I. Werner,
st. WiSeoniSco Station.?Noch nicht bcsctzt.
i>. Carbon Bczirk. ?I. Kröhl, R.Litzenbcrger

lv. Tamaqua ?)iißion.?R. De scher.
Prämien-Liste der Jnziana Staats

Fair für tB',6 betragt und ist für die
ganze Welt offen.

Celtgruphisch cs.
pcrkecrende Flutl, de« wkio. 7 Däm-
pfer gcsiini-en. Verlust LSttN.ttU».
Cincinnciti, 24. Fcbr. Gestern begann

ei» Anschwellen dcs Flusses vom Llking River aus
?'da« Eis brach auf, und ungeheuere Massen
drangen in de» Ohio, brache» das Eis der Stadt
gegenüber auf und richteten große Verheerung un-
ter dcn Dämpfern an. Albertine, Play, Bridge,
City, Grape Shot, Madonna, Salcm und Aork-
town sankc» unker. Es sind alle Sternruderboote
und wahrscheinlich für immer verloren. Viele
andere Boote sind beschädigt, viele Flachboote und
Barken sind untergegangen. Verlust aus 5200.-
000 geschätzt. Der Ohio stieg in de» lctzten 12
Stunden H Fuß, »nd da das Wasser noch Immer
wächst, wird nock» inehr Schaden befürchtet.

Ncuerc«' von Aausaa. Drohungen.
St. Louis, 24. Febr. Nachrichten von

Kansas vom 14 melden, daß die Kickapoo Ran-
gers abermals mit Feindseligkeiten drohen, und
mit Rache für de» Tod von Coeck, durch das
Umbringen der Freunde Derck, die Brown mor-
deten.

Die Frcistaatleute rüsten sich. Zwei berittene
Compagnie» unter Col. Dukey »nd Major Gro-
ver vetlicßen Lawrence sür Easton wo die Colli-
sion am mcisten gefürchtet wurde.

Des Untcrshlcifa angeklagt.
Boston, 26. Febr. Ealeb B. Atkins, Zahl-

Morgen auf die Anklage hin, Ll-i,OOO von den
Fonds dcs Instituts untcrfchlagcn zu habcn, vor
die Police Court gestellt.

Elncinnati, 26. Febr. Dcr Schwei-
nehandel. Dcr ?Price Cnrrent" von dicscr
Woche gibt an, daß an 145 Orte» im Westen
während dieses Winters 214.000 Schweine nichr
geschlachtet wurden, als im vorigen Jahre, und daß
das Gewicht der Schlachtschweine um 217,300
Centner zunahm. Von etwa ?0 Orten sind noch
keine Berichte eingelaufen.?Das Wetter ist mild
und deutet auf Regen. Der Ohio steigt und das
Eis geht rasch sort. An Booten ist kein weiterer
Schaden angerichtet worden.

Anlircpublit'aiiischc vcrsainmluiig.
Baltimore, 27. Febr. Heute Nachmittag

fand in unserm Crchange eine zahlreiche Versamm-
lung von Kauflcutcn und andern unserer Bürger
statt. In den angenommenen Beschlüssen pro-
testircn sie gegen Fe. P. Blair, der sich anmaßte,
dic Bürger Baltimore'S ans der republikanischen
Convention vertreten zu wollen.

Sinl'en von Dänipfi'ötcn.
St.Loit i s, 23. Fcbr. Das Eis auf dem

ken.?Ter Verlust ist über SlOO.OOO.
Baltimore, 27. Febr. In einer Bürger-

Versammlung, welche heute Nachmittag abgehalten

tic>» in Pittsburgh, daß er die Bürger von Bal-
timore vertrete, beschlossen.

Von KarriSbnrg.
Die Geschäfte in unserer Staats-Gesetzgebung

gehen immer noch nur ganz langsam vorwärts.?

die Lcisenz-Bill. so wie wir dieselbe vorletzte Wo-
che mitgetheilt haben, im Senat die dritte Verle-
sung paßirte. Was der Ausgang in Being da-
raus im Hause sein wird, läßt sich noch nicht leicht
errathen.

Gcfrorner TVKiai-'cy.
Zu JoneSville, Lee Caunty, Vir. hcißt cS. hat

voiige Wccbe dcr Haltcr eincS Groccrcy Stohrs
ein Faß Whickcy angczapft, um fcine Kunden da
mit zu vcrschcn, allein als cr etwas von dcr Flüs

scö liefert einen Beweis, daß entweder das Wetter
beyspiellos kalt oder daß etwas zu viel Wasser
unter dcn Whiskey gemischt war.

lLinsnhr schottischer Mädchen.
Unter den Passagieren, welche kürzlich aus den,

Schiff Parlament zu Boston, Mass., ankamen,
befanden sich sieben und zwanzig schottische Mäd-

bestimmt sind. Diese Mädchen sollen die Zahl
auf 500 biingen, dic von Zcit zu Zcit importirt
worden sind.

lod von John Herster.
Am letzten Montag Morgen starb, in Easton,

Hr. John Herst er, dcr älteste Einwohner
daselbst im 93stcn Lebenejahre. Hr. Herster ver-
brachte seine ganze Lebenszeit in Easton zu, begann
sein Laufbahn ohne einen Cent, und starb mit ei-
nem Eigenthum, deßm Werth mchr als 5200,-
000 sein soll.
Großartiges tLiscnhahn.Depot in <thi-

cago.
Die Michigan Southern Railroad beabsichtigt,

in Chicago ein großartiges und wahrhaft präch-
tiges Depot zu errichten, das SlOO.OOO kosten
soll.

Zufriercn dcs Ohio FlußeS bietet dcn
Ncgerfklaven in Kentucky eine so gute Gelegenheit
dar zum Entfliehen aus dcr Sklaverc». daß sie
beständig hinübcr nach Ohio flüchten. Eine Cin-
cinnati Zeitung meynt, daß diescrwegen das Zu-
fricrcn dcS FlußeS constitulivncwidrig sey. Ee
ist bestimmt ein Bruch des SklavenflüchtlingS-Ge-
setzeS.

feuerte auf sie, welches sie in dic Flucht jagte, ihr
Pserd und Wagcn zurücklassend, wovon dcr Mann
Besitz nahm.

Auswanderung nach Neu-Grana-
da. Am 25. gingen fünfzig Familien mit dcm
Stcamcr ?Osprcy" nach Ncw-Granada im nord-
westlichen Theile Südamerikas ab, um sich in dcr
Provinz Carthagcna an dcm von Colomas nach
dcm See Sasaguaee gehenden Canale niederzu-
Usscn.

SD" Das Boston Evcning Journal, ein
Whig-Blatt der alten Linie, unterstützt die Ernen-
nung des Millard Fillmore sür die Presidenten-
stelle. ?Recht, so.

»S- Dcr Achtb. B. F. Wade, Amerikaner ist
letzte Wockc wieder durch die Ohio Geletzaebung,
auf ti Jahre, zum Vereinigten Staatcn Senator
erwählt worden.

dcr lctzten kalten Tage wurden in
den Wäldcrn in dcr Nähe von Petersburg eine
Menge ktfrorner Hasen gefunden, und Rebhühner
hatte» sich ganz eng an einander gelegt, um sich
zu erwärmen.

Die Bill wclche die Anstellung clneS
AurtionärS in diesem Caunti/ verbietet, ist beide
Zweige unserer Staats-Gesetzgebung paßirt, und
es fehlt ihr nur noch die Unterschrift deS Gouver-
nörS um Gesetz zu werden.

L-S"Zm Staat Wisconsin ist es den Frauen von
Trunkcnboldcn durch das Geseh erlaubt, Geschäfte

verbinden und über ihren Verdienst zu verfügen, wie
sie es sür das Bese erachten mögen.

KS'Ndam L. Mills, Cfq., einer der ältesten u.

achtbarsten Bürger von St. Louis, Mo., staib am
L. Febr. in jener Stadt. Im Kriege von 1812
war er ein Freiwilliger unter HarrisonS Kommando
ttnd focht tapfer in der Schlacht von Tippecanoe.

VN'lm vcrgangenen Jahre fanden im Staat
New Jersey 318 l Verhciratbnngcn statt, 14,V3(>

Von California.^
Neueres von Ctiliforiiieii.

Ankunft dea ?Daniel 'lVel'ster" in

N c w-O klea n S, 25. Febr. Der Dämpfer
?Daniel Webster" von San Juan kam hier an
mit Nachrichten von Californien bis zum sten.

Der Markt in San Francisco ist still und dic
Preise fielen. Es hatte stark geregnet und die
Aussichte» für den Ackerbau sind die besten.

Dic Nachrichten von dcn Minen lassen nichts
! zu wünschen übrig.

Dic Gesetzgebung hat noch immcr kcincn Vcr.
Staaten Scnator gewählt und es ist sehr unwahr-
scheinlich, daß überhaupt eine Wahl zu Stande
kommt. Hr. Foote ist im Augenblick der von der
amerikanischen Paitei Nominirte.

Sanders und Hammond, beide früher Collek-
toren in San Francisco, sind angeklagt, Untcr-
fchleife begangen zu haben.

In Oregon hat seit dcr Abfahrt des letzten
Dämpfers kein Gefecht mit den Indianern statt-
gefunden.

Von Nicaragua wird bcrichtct, daß Col.
Kinncy nach Granada gegangen, um sich mit
Gen. Walker zu verständigen.

Alle ceiilral-amerikanischen Staaten, mit Aus-
nahme Nicaraguas, habcn einen Bund geschossen.

Spätere Nachrichten von Californien.
Anl'linst de>' Däinpsera Illinoii'.
Beinahe Ii Million Gold.

N e w-ZI or k, 27. Febr. Dcr Vcr. Staaten

lisornia Post bis zum 5. d. und Sl,lin
Gold.

Die Neuigkeiten von Californien sind ohne
Wichtigkeit.

Dcr Handel war flau, zeigte aber Zeichen von
Besserung Gailego-Mehl NIS ; Butter 3-tj Cts.

IIZ CtS.; Whiskey 65 CtS. ; Lcinsamcn-Oel
81.35 pcr Gal. ; Tcrpentin 75 Cts.; reines
Pork in halbe» Fässern Klii.sV ; Lichter 32 Cts.

Dcr Geschäftsthril von San Andres wurdc
durch cinc Fcucrshrunst in Asche gelegt. Verlust

Dcr California Staats-Scnat hat einen Be-
schluß passtrt, in tcm cr die Erwähluug eines Vcr.
Staatcn ScnatorS in dieser Sitzung sür nicht
thiinlich erklärt.

Der Limatur-Anspruch ist von dcr Vcr. Staa-
tcn Land-Commission siir gut crkiärt. Dcrsclbi

selbe» aus 6 Millionen. wird die Gültig-
keit vor der Supreme-Court anfechten.

Die Kessel des Dampfers ?Belle" erpl?dirten

in dcr Nähe von Sacrauiento, tödtcten 30 Perso-
nen und zerstörten das Boot gänzlich. Viele wur-

de» bedeutend verletzt und mehrere Personen wer-
den noch vermißt. Die Namen der Vermißten
siad: Napoleon Hyte, Pilot, Alonzo Taylor,
Clerk und E. Sheets, Steuermann.

General Wool ist nach San Francisco zurück-
gekehrt.

Von Oregon.
Wir haben Nachrichten von Oregon bis zum

2l>. Januar. Es haben keine Kämpfe weiter
stattgefunden. Dcr Gouverneur hatte 5 Com-
pagnien Freiwilliger aufgerufen.

Von» Aucittiid.
Ncncrcö von iKnropa.

Ankunft der ?Atlantic.'
Reine Nachrichten von dcr ?Pacific".

Beleidigende Sprache der englischen
Presse.

ES tvird berichtet, daö Buchanan seine
Passe verlangt tiabc.

Friedcnoauosichten im Osten.
Ne w-No rk, 24. Februar. Das Dampf-

heute Morgen um 9 Uhr.
Es hatte für den Zeitraum von lO Tagen starke

Weflstürme auszuhalten und befand sich 3 Tage
lang in großen Eisfeldern. Es brachte keine
Nachrichten von dem vermißten Dampfschiff ?Pa-
cific." Am 10. passirte die ?Atlantic" die von
Halifax kommende ~America" unter dcm 51.
Breiten-und 17. Längen-Grade.

Dic europ. Nachrichten zeigen, daß dic Dinge
sich günstig dem Frieden zwischen Rußland und
dcn Alliirten gestalten.

Das Protokoll für den vorbereitenden Congreß
in Paris ist unterzeichnet worden, und es wird
berichtet, daß die Kaiserinnen von Rußland und
Oestreich Paris während der Dauer dcr Conferen-
zen besuchen iverden.

Ein Waffenstillstand, nur für die Operationen
zu Land, wird wahrscheinlich bis zum 31. März
abgeschlossen iverden.

Nichts Interessantes von dcr Krim. Die letz-
ten Docks in Sebastopol sind vernichtet.

Es wurde auf dcr Liverpool Börse berichtet,
daß Hr. Buchanan seine Pässe verlangt habe. ?

und seiner Frau Abwesenheit von einer bei

Lord Palmerston gegebenen Soiree wird eine«
persönlichen Zerwkrfniß zwischen ihm und Lor»
Clarendon zugeschrieben.

Unsere letzten Nachrichten von London melden
keine Cinzelheitcn von dem erwähnten Zerwürfiiiß,
da die englischen Zeitungen vollkommene« Still-
schweigen beobachten.

Es wird indeß berichtet, Carl Clarendon habt
sich in dcr beleidigendsten Weise gegen Buchanan
aiisgcsprochcm, welche Letzterer dadurch energisch
zurückwies, daß er die Zusammenkunft sofort ab-
brach.

Man sagt, die Derby Partei beabsichtige
die Auslassung Amerika'S in der Rede der Köni-
gin eine Motion im Parlament vorzubringen.

Es wird ferner berichtet, Frankreich und Eng-
land hätte» eine» gemeinschaftliche» Gesandten
nach Brasilien gesandt, um dieses Land gegen die
Interessen der Ver. Staaten in Central-Amerika
zu gewinnen.

Für den Augenblick ist der Ton dcr englischen
Presse cin drohender und herausfordernder gegen
die Ver. Staaten.

Die Handelszeitungen machen indeß eine Aus-
nahme und die Handelskammer» von Manchafler
und Liverpool protestircn gegen den Bruch der

freundschaftlichen Beziehungen mit den Vereinigten
Staaten.

(?lu? der?enden Time?)
W r erwarten zu hören, daß unser Gesandter

in Washington seine Pässe erhalten hat und sich

Lramplon »nd He Buchanan, die beiden harmlosen
Repräsentanten der Negierung in Washington und
London durste» einander auf demOccan kreutzen.

Nachdem die Times die Existenz des Verwiirf-
nisseS, welches sie ein «lome-suc quiirrel seinen
Familicnstre t) nennt, beklagt und meint, daß
England sich deswegen hinlänglich genug entschul-
digt. um 10 europäische Mächte zufiiedtn zu stellen,
fährt sie also fort -

?Wir können sür diese Entfremdung England
nicht die Schuld beimesse», und die Amerikaner
müssen auf einen hartnäckigen 'Widerstand rechnen,
wcnn sie »ms dazu treiben. Nk?gen sie die Kosten
berechnen, bevor sie irgend einen Schritt thun
sonst dürfte es kommen, daß nach mehreren Schrit-
ten die Rechnung nicht mehr hülfe."

Die ?London Dispatch" schriebt - ~Man fühl-
te sich hier tief und mit Recht verletzt, daß dir
Tympathien eines republikanische» Volkes sich so
unerklärlicher Weise Während des gegenwärtigen
Krieges für den großen Stützpfeiler und Schutz-
ankcr drS europäischen Despotismus aussprachen,
und wcnn das Volk der Ver. Staaten jugiebt,
daß seine Führer es in einen Krieg mit Großbcita-
nie» verwickelt, so wird es die furchtbarste Lection
erkalten, welche jemals nationalem Neide uud
Händelsucht zu Theil wurdcn.

3 Tage Neueres von En?spcu
Anl'unst Vor ?Asia".

Verderblicher Sturm an der engl. Küste,
Di« Kri s! s i n de» Ze r w ikr sniss e ii

mit de» Ver. Staaten.

LergeMagene Vermiiilung in den auierisanischeir

New« ork, 25. Febr. Das Dampfschiff
Asia von Liverpool mit europ. Nachrichten bi«
zum Morgen des 51. Febr. ist eingetroffen.

Die mit dcr Asta eingctrossene» fü-
gen nur wcnig den mit dcr Atlantic ctngctroffeneil
Nachrichten hinzu.

Dcr London Mormng Advcrliser berichtet. S>r
Henry Bulwer habe seine Vermittlung zwischen
der englischen Negierung und Hr. Buchanan an-
getragen.

Man sagt, dies sei auf den Wunsch Lord Pal»
merstoiiS geschehen.

Eine Zusammcnkunst sollte in dem aimrikani-
schen GefandfchaftSgMude stattfinden, wo Bul-
wer Hr. Buchanan das Compromis auseinander
setzen würde, das er zu empfehlen beauftragt sei.

Alle Zeitungen beobachten das tiefste Schwel-
gen über diese Skngeltgtnhrit.

merston auf eine dahinzielende Anfrage von Sei-
ten CobdenS, daß die CorrespoNdrnzen mit der
amerikanischen Regierung bezüglich Centralame-
rikas »ach Beendig-ung derselben dem Parlamente
vorgelegt wurden.

1 Woche Neueres von Europa.
Ankunft der ?America^.

Halifax, SV. Febr. Das kimigl. Post-

gelte am 16. von Liverpool.
In England hatte man keine Nachricht von-

der Pacific. Einige Passag'ere jedoch behaupten,
daß sie am dritten Tage auf der Fahrt, am 19ten,
einen Collins Steamrr, mit aufgezogenem Noth-

keiner der Ossicier« dies sah und bedauernd eben
deßhalb die Thatsache bezweifeln.

Tie Abwesenheit des Grafen Duol und Ali
Pascha's wird die Eröffnung de» Friedenskonferenz
verzögern, möglich bis zum 21. d. Baron Brü-

nier. Lord Clarendon ging von London am 15.
nach Paris und Gras Buol, Ali Pascha werden
stündlich erwartet.

Eine bedeutungsvolle und Interessant« Debatte
fand am Abend vor dcr Abfahrt der Amerika inr
Parlamente in Bezug auf die amerikanischen Ver-
hältnisse statt.

Von Ver Rrim.
Die Alliirten haben nun auch das letzte Doi?

in Sebastopol in die Luft gesprengt.
Fort NicholaS ist unterminirt worden.
Fünf der englischen Regimenter brreiten sich zum

Abzüge nach England vor.
Die französische Armee hat die Nachricht vovt

Frieden mit großem Mißvergnügen aufgenom»

Am 29. Januar versuchten die Russen in sechs
Booten von dcr Nordseitc einen Ueberfall, wurden
jedoch von den Franzosen zurückgeschlagen.

Die Friedens Nachrichten haben in der russischen
Armee Ausregiing-hervorgebracht und die Vorbe-
reitungen, welch- zu einem Angriff dcr Division
des Gen. d'AutemarreS gemacht waren, wurden
nicht fortgesetzt.

politische Angelegenheiten.
Die Politische Verhältnisse haben sich nicht ver-

ändert.
Das Zerwiirfnlß mit Amerika nahm man itt »

England durchaus nicht als ernstlicher Natur unvM
nur in gewissenMassen bewirkte es einige Aufre-W
gung. I

Dcr Friedens Congreß sollte in dcr folgendes
Woche feine Sitzungen vollenden.

Lommercielle«'.
Provision blieben meist unverändert,
Brodstoffe gingen etwas herunter.


